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1. Das Unternehmen 
Diese Allgemeine Geschäftsbedingungen gelten für 
Angebote und Verträge zwischen der Maximiliano’s 
B.V. ('das Unternehmen', registriert  bei der 
Handelskammer von Den Haag unter der Nummer 
27189571) und ihre (potentiellen) Kunden, sofern 
nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist. 
 
2. Geistiges Eigentum 
Ohne schriftliche Genehmigung ist es nicht erlaubt 
geistigem Eigentum des Unternehmens zu 
verwenden wie Zeichnungen, Abbildungen, Muster, 
Formen und Modelle. 
 
3. Das Eigentum an verkauften Waren 
Das Unternehmen behält sich das Eigentum an 
dem Liefergegenstand vor bis sämtliche 
Forderungen des Unternehmens aus der 

Geschäftsverbindung einschließlich der künftig 
entstehenden Forderungen beglichen sind. 
  
4. Angebote und Verträge 
Die Angebote der Gesellschaft und Vereinbarungen 
geben eine genaue Beschreibung der angebotenen 
Waren/Dienstleistungen, Preis, voraussichtliche 
Lieferzeit, Lieferort und Zahlungsbedingungen. 
 
Es gibt nur einen Vertrag wenn sie schriftlich von 
das Unternehmen mit einer Auftragsbestätigung 
und/oder mit einer Rechnung und Empfang der 
Anzahlung oder Zahlung bestätigt ist. 
 
5. Fernabsatz: 14 Tage Rückgaberecht 
Waren verkauft über einen Web-Shop können 
innerhalb von 14 Kalendertagen nach Erhalt der 
Ware gegen sofortige und vollständige 
Rückzahlung des bezahlten Preises an das 
Unternehmen zurück gegeben werden, es sei denn 
- falls zutreffend – das Siegel des Produktes nicht 
gebrochen ist. Gelieferte Ware werden von das 
Unternehmen abgeholt werden. 
 
6. Konformität und Gewährleistungen 
Das Unternehmen garantiert, dass die gelieferte 
Ware den vereinbarten Eigenschaften haben. 
 
7. Reklamationen 
Reklamationen über ganz oder teilweise 
verarbeiteten Waren werden nicht angenommen. 
 
Reklamationen über versiegelten Produkte werden 
nicht angenommen nachdem das Siegel gebrochen 
ist. 
 
Reklamationen über Mengen müssen innerhalb von 
4 Tagen nach Lieferung eingereicht werden. 
 
Andere Beschwerden sollten klar beschrieben 
innerhalb von 4 Wochen nach Lieferung eingereicht 
sein. 
 
8. Lieferung 
Im Falle der voraussichtliche Liefertermin von der 

Gesellschaft überschritten wird, soll eine 
Verlängerung von 30 Tage gewährt werden. 

Für den Fall, dass die verlängerten Frist 
überschritten wird, hat der Kunde das Recht den 
Vertrag fristlos zu beenden gegen direkte 
Rückzahlung des bezahlten Beträge. 
 
Das Unternehmen haftet nicht für Schäden in 
jeglicher Form als Folge der verspäteten Lieferung. 
 
Falls die Lieferzeit durch den Kunden überschritten 
wird, soll eine Erweiterung von 30 Tage gewährt 
werden. Nach Ablauf dieser Frist, gilt der Vertrag 
als vom Kunden abgebrochen. 
 
9. Annullierung 
Ein Kunde der eine Vereinbarung in Bezug auf 
maßgeschneiderte Waren bricht, muss das 
Unternehmen 100% des gesamten Kaufpreises 
zahlen. 
In anderen Fällen muss ein Kunde der den Vertrag 
bricht dem Unternehmen 30% des gesamten 
Kaufpreises zahlen. 
 
10. Schäden/Verlust während des Transports 

Das Unternehmen trägt das Risiko der 
Beschädigung und Verlust während des Transports 
zum vereinbarten Lieferort. 
 
Der Kunde muss sofort das Unternehmen berichten  
über jedes beobachtbare Beschädigung oder 
Verlust. 
Das Unternehmen haftet nicht für Schäden 
nachdem der Lieferung, noch für Folgeschäden in 
irgendeiner Form aufgrund von Beschädigung oder 
Verlust während des Transports. 
 
11. Zahlungen 
In der Regel werden Zahlungen durch das 
Unternehmen erhalten vor oder bei Lieferung. 
Ein Kunde der nicht fristgemäßer Zahlt gilt als in 
Verzug. 
 
Nach 14 Tagen nach der ersten Ankündigung ist 
das Unternehmen berechtigt eine Sammlung 
Prozedur an zu fangen. Die entstandenen 
Inkassokosten und Interessen - mit einem 
Minimum von 15% des Kaufpreises - sind vom 
Kunden zu tragen. 
 
12. Höhere Gewalt 
Ist die Lieferung vorübergehend nicht möglich aus 
einem Grund der nicht zu einer Partei zugerechnet 
werden kann, dann ist das Unternehmen frei von 
seinen Verpflichtungen in diesem Zeitraum. 
Bleibt die Lieferung vorübergehend ganz oder 
teilweise unmöglich, dann werden beide Parteien 
solche Bemühungen machen wie vernünftigerweise 
um die Vereinbarung in ihrer Gesamtheit oder in 
Teilen zu einem späteren Zeitpunkt durch zu 
führen. 
 
13. Haftung 
Das Unternehmen haftet nicht für Schäden durch 
Beratung noch aufgrund von Ursachen die das 
Unternehmen weder nicht wusste oder hätte 
wissen müssen. 
  
14. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
Für alle Angebote und Vereinbarungen unter 

diesen Bedingungen gilt niederländischen Recht. 
Gerichtsstand ist zunächst das zuständigen Gericht 
in Den Haag. 


